
Tagungsort
Universität Hildesheim
Hauptcampus, K-Gebäude, Musiksaal
Universitätsplatz 1
31141 Hildesheim

Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenfrei.

Anmeldungen
Sie können sich per Mail, Post oder Fax bis zum
31.03.2016 mit nebenstehendem Formular anmel-
den. Die Zuteilung zu den Workshops erfolgt am
Fachtag vor Ort.
Bei der Anmeldung per E-Mail geben Sie bitte
unbedingt den Namen der TeilnehmerInnen, die
Einrichtung sowie eine Kontaktadresse an.

Universität Hildesheim
Projekt Kea
Universitätsplatz 1
31141 Hildesheim
Tel.: 05121-883-11010
Fax: 05121-883-11011
E-Mail: kea@uni-hildesheim.de

Eine gesonderte Anmeldebestätigung erfolgt nicht.
Sie erhalten nur eine Nachricht, wenn Ihre Anmel-
dung nicht berücksichtigt werden kann. Eine
Teilnahmebestätigung wird während der Fachta-
gung ausgehändigt.

Universität Hildesheim
Musiksaal (K-Gebäude)
Universitätsplatz 1
31141 Hildesheim
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7. April 2016
14:00 – 17:00 Uhr

KeaInformation

Kinder, die nicht 
verstehen
(Sprach-)Verständnisprobleme, 
deren Ursachen und Unter-
stützungsmöglichkeiten

FACHTAGUNG

Kinder entwickeln 
alltagsintegriert Sprache



14:00 Uhr   Stehcafé

14:20 Uhr   Begrüßung
Ann-Katrin Bockmann, Universität 
Hildesheim

14:30 Uhr   Vortrag
Dr. Anke Buschmann, PH Heidelberg

15:15 Uhr   Kaffeepause

15:30 Uhr   Workshops
Mutismus im Krippen- und Kita-Alltag
moderiert von Dr. Ann-Katrin Bockmann 
und Ellen Radtke, Universität 
pHildesheim

16:30 Uhr   Zusammentragen der Ergebnisse der

16: Uhr   Offener Ausklang
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ProgrammFachtagung

Kinder, die nicht verstehen
(Sprach-)Verständnisprobleme, deren Ursachen 
und Unterstützungsmöglichkeiten

Warum werde ich nicht verstanden? Diese Frage stellen Sie
sich womöglich nicht nur im Kontakt mit dem ein oder
anderen Kind in der Krippe/Kita. Auch das Kind selbst wird
sich manch- bzw. oftmals nicht verstanden fühlen, wenn
seine Signale und Bedürfnisse nicht wahrgenommen
werden.

Die Ursachen des Nichtverstehens können dabei genauso
vielfältig sein, wie die unterschiedlichen Wege, die dann mit
diesen Kindern gegangen werden müssen.

Zunächst gibt Frau Dr. Buschmann einen Einblick in das
Thema Sprachverständnis und seine Störungen. Wie
entwickelt sich das Sprachverstehen bei Kindern, wie lassen
sich Sprachverständnisprobleme erkennen, und welche
Sprachbereiche könnend davon betroffen sein. Im Anschluss
bieten die vielfältigen Themenschwerpunkte der Workshops
die Möglichkeit, sich mit den unterschiedlichen Ursachen
des Nichtverstehens, den entsprechenden Vorgehensweisen
tiefer auseinanderzusetzen und gemeinsam Ideen für die
Arbeit mit den Kindern zu entwickeln – mit dem Ziel
verstanden zu werden und zu verstehen.

Referentinnen

Dr. Anke Buschmann
Psychologin, PH Heidelberg & ZEL, Heidelberg

Conny Griepenburg
Psychologin, SPZ ZEuS, Wolfsburg

Hans-Jörg Wüst.
Pädaudiologe, LBZ H, Hildesheim

Dr. Ann-Katrin Bockmann
Psychologin, Logopädin, Uni Hildesheim

Lena Reese
Pädagogin, Uni Hildesheim

Prof. Etta Wilken
Sonderpädagogin, Hannover/Hildesheim

14:00 Uhr   Stehcafé

14:20 Uhr   Begrüßung
Ann-Katrin Bockmann, Universität 
Hildesheim

14:30 Uhr   Vortrag „Wenn Kinder Sprache nicht 
verstehen…“
Dr. Anke Buschmann, PH & ZEL 
Heidelberg

15:15 Uhr   Kaffeepause

15:30 Uhr   Workshops
1. Kinder mit Hörbeeinträchtigungen

H.-J. Wüst., LBZ H, Hildesheim
2. Kinder mit Sprachverständnisstörung

Dr. A. Buschmann, PH & ZEL 
Heidelberg

3. Sprachverständnisstörung in Folge 
einer Intelligenzminderung

C.  Griepenburg, SPZ ZEuS, 
Wolfsburg

4. Kinder mit Deutsch als Zweitsprache 
(Migration & Flucht)

Dr. A. Bockmann & L. Reese 
Uni Hildesheim

5. Gebärden unterstützte 
Kommunikation

Prof. E. Wilken, 
Hannover/Hildesheim

16:30 Uhr   Zusammentragen der 
Workshop-Ergebnisse 

17:00 Uhr   Ende

Fachtagung Programm


